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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

TSV Engensen : Post SV Rot-Gold Lehrte 
Freitag, 25.03.2022, 20:00 Uhr

Priesemann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Michael Winkler nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des Post SV Rot-Gold Lehrte im Match der 1. Bezirksklasse Herren
Gruppe 05 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Engensen, welches
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Sascha Priesemann, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:6.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bähre / Sengkin hatten ihre Gegner Bortfeld / Wilschnack beim ungefährdeten 11:9, 11:
5, 11:6 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Ohne Satzgewinn für Kretzmeyer /
Krechlok verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sendrowski / Priesemann.
Zwischenzeitlich konnten Engel / Mücke zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel
gegen Ude / Winkler aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Völlig ungefährdet war daraufhin jedoch der Sieg von Christian Bähre gegen Volker Ude
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:5, 9:11, 11:5 nicht verloren. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Sven Sengkin bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Andre Sendrowski dann
doch niedergerungen worden. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an den Tisch. Unglücklich war Eike Kretzmeyer in der Partie gegen Jonas Wilschnack, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Fabian Engel letztlich im Repertoire, um Wolfgang
Bortfeld final zu gefährden, somit stand es am Ende 10:12, 1:11, 9:11. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Marco Krechlok zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Michael Winkler aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 38 Bällen endete und an Krechlok
ging. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Daniel Mücke nach einer 2:0-Führung gegen Sascha
Priesemann. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Was war das für eine
Aufholjagd! Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6.
Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Christian Bähre gegen Andre
Sendrowski dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im fünften Satz. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Sven Sengkin bezwang Volker Ude in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Sengkin endete. Eike Kretzmeyer verlor seine Partie dagegen
gegen Wolfgang Bortfeld unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Der neue Zwischenstand war 5:7.
Fabian Engel holte wenig später hingegen mit einem 11:9, 4:11, 11:8, 11:6 gegen Jonas Wilschnack
einen Punkt für sein Team. Zwei Sätze lang fand daraufhin Marco Krechlok gegen Sascha
Priesemann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 8:
11, 12:14, 14:12, 11:4, 11:5 gewann. Das Einzel zwischen Daniel Mücke und Michael Winkler
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Damit war der 9. Punkt für
den Post SV Rot-Gold Lehrte im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Engensen nun ein Punktekonto von 8:6 Punkten auf, während
der Post SV Rot-Gold Lehrte vor dem nächsten Spiel, das am 28.03.2022 gegen die TSG Ahlten II
ansteht, 6:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Engensen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 03.04.2022 gegen den TTC Arpke.

 Statistik:
 TSV Engensen

Doppel: Bähre / Sengkin 1:0, Kretzmeyer / Krechlok 0:1, Engel / Mücke 0:1 
Einzel: C. Bähre 2:0, S. Sengkin 1:1, E. Kretzmeyer 0:2, F. Engel 1:1, M. Krechlok 1:1, D. Mücke 0:2 

 Post SV Rot-Gold Lehrte
Doppel: Sendrowski / Priesemann 1:0, Bortfeld / Wilschnack 0:1, Ude / Winkler 1:0 
Einzel: A. Sendrowski 1:1, V. Ude 0:2, W. Bortfeld 2:0, J. Wilschnack 1:1, S. Priesemann 2:0, M.
Winkler 1:1


